
In Zusammenarbeit von14

Wir freuen uns, wenn ihr teilnehmen möchtet!

Eure nächsten Schritte

Im Gremium die Teilnahme am Projekt beraten ab sofort

Zum Fachtag am 2.12. anmelden (Kick-Off) bis 18.11. 

Mitmachversprechen mitbringen am 02.12.

Anmeldung 
zum Fachtag 

Anmeldung 
zum Projekt

=



In Zusammenarbeit von15

Wir freuen uns, wenn ihr teilnehmen möchtet!

Euer Mitmachversprechen

„Wir, die Mitarbeitervertretung XXX, sind ab 

jetzt Teil von „Wir wollen’s wissen!“ und wollen 

gemeinsam MIT unseren Kolleg*innen in der 

Einrichtung Lösungen für bessere Arbeits-

bedingungen entwickeln und sie gemeinsam 
durchsetzen.“ (Auszug)

Bringt es bitte am 2. Dezember mit 
Fachtag/Kickoff!

Mehr Infos?
Siehe 

Projektmappe



MITMACHEN 
ist wie  

dabei sein  
nur krasser  

Daniel Wenk 

E-Mail: wenk@ga-baden.de 

Tel. 0151 23134115 
 

Mario Gembus 

E-Mail: mario.gembus@verdi.de 

Tel. 030 6956 1049 

 
V.i.S.d.P.: Irene Gölz; Fachbereich Ge-

sundheit, Soziale Dienste, Bildung und 
Wissenschaft, Theodor-Heuss-Straße 2, 

70174 Stuttgart,  

Verantwortliche  

MAV-Fachtag  
Beschäftigte aktiv beteiligen 

02.Dezember  
in Freiburg 
Macht mit! 

Anmeldung: 

über den Link  

https://kurzelinks.de/v3rh  
oder hier scannen: 

 

Adresse: 

ver.di Bezirk Südbaden Schwarz-
wald 
Friedrichstr. 41-43 

79098 Freiburg 
 

Tagungskosten: 

90,- € pro Teilnehmer*in  
inkl. Verpflegung  

 

Freistellung:  

Gem. §§ 19  i.V.m. 30 MVG.EKD 
bzw. MVG Baden 
 



Was: Arbeitsbedingungen durch die gemeinsame Kraft 

der Mitarbeitenden verbessern 

Warum: Wir alle verdienen ein gesundes und wert-

schätzendes Arbeitsumfeld 

Wer: die MAV‘en mit den Beschäftigten von Kirche 

und Diakonie in Baden sind eingeladen mitzumachen 

Wo: vor Ort in unseren Betrieben/Einrichtungen  

Wann: Hier ist die Einladung zur Auftakt-Veranstaltung 

Danach geht es richtig los. 

„Wir wollen's wissen - Fakten“ 

 
Um in unseren Einrichtungen etwas zu be-
wegen, braucht es Stärke. Diese Stärke er-
zeugen wir durch gemeinsames Handeln 
mit den Beschä igten. Wie das geht, wol-
len wir in dem Projekt  

„Wir wollen‘s wissen“  
vermi eln und Euch in der Umsetzung be-
gleiten. 
 
 
Inhalt Projek ag: 

 Betriebliche Regelungen mit Hilfe 
von kollek ver Handlungsfähigkeit 
erreichen—wie geht das? 

 Beteiligung von Beginn an: Themen-
findung im Betrieb, Forderungen auf-
stellen und kommunizieren, ak vie-
ren und rich g verhandeln 

 Beschäftigtenbefragung 

 Ak vierende Mitarbeiterversamm-
lung gestalten 

 Wie starten wir gemeinsam und was 
brauchen wir dazu?: Vernetzung, 
Teams als Pla orm, Verabredungen, 
Termine 
 

 

 

  Ihr wollt dabei sein? 

Dann meldet euch bis  
zum 18. November  

zum Fachtag an und bringt euer 
Mitmachversprechen mit. 

 
 

 
 
 
 
 
 

Wich g: 
Zum Projek ag sollen möglichst 
mehrere Mitglieder Eurer MAV 
kommen, weil schon im Team die 
ersten konkreten und hausinter-
nen Schri e erarbeitet werden. 



AKZENT LÖSUNGEN GMBH 02

Als Mitarbeitervertretung sind wir gewählte
Interessenvertreter*innen unserer Kolleg*innen im
Betrieb. Unsere Rolle ist nach kirchlichem
Mitbestimmungsrecht, dass wir stellvertretend für unsere
Kolleg*innen Probleme mit dem Arbeitgeber lösen, die
Interessen von Beschäftigten und Arbeitgeber in
Ausgleich bringen sowie dabei die Arbeitssituation
verbessern. Doch wir stoßen dabei an enge Grenzen!

WIR WOLLEN'S WISSEN

M I T M A C H V E R S P R E C H E N

Wir werden Teil von „Wir wollen’s wissen!“, weil wir diese Grenzen durchbrechen wollen. Die
Durchsetzung besserer Arbeitsbedingungen im Betrieb braucht gemeinsames Handeln. Sie
braucht unsere Kolleg*innen, die sich mit ihrer Mitarbeitervertretung gemeinsam dafür
einsetzen. 

Wir glauben an die gemeinsame Kraft unserer Kolleg*innen, um uns gemeinsam
Problemthemen anzunehmen und Verbesserungen zu erreichen werden. Wir wollen’s
wissen! 

Wir, die Mitarbeitervertretung _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ ,
sind ab jetzt Teil von „Wir wollen’s wissen!“ und wollen gemeinsam MIT unseren
Kolleg*innen in der Einrichtung Lösungen für bessere Arbeits-bedingungen
entwickeln und sie gemeinsam durchsetzen.

Wir stehen gerne für die Interessen aller Kolleg*innen gegenüber dem Arbeitgeber in der
ersten Reihe. Und das wollen wir gegenüber dem Arbeit-geber möglichst wirksam tun. Der
Rückhalt unserer Kolleg*innen ist dafür maßgeblich, deshalb binden wir unsere Kolleg*innen
von Anfang mit ein.

Jetzt wollen wir’s wissen!

Ort, Datum                                                                     Unterschrift Vorsitzende*r

_________________________                                __________________________


